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Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung

P a s s b i l d e r

t e x t i l H a u s  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Gemischtes Hackfleisch

Putenbrustfilet

Rinderfilet

� 100-g-Tfl.�

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

www.pingel-witte-druck.de/diewoche

Auch online

verfügbar!

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
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Café am Bahnhof
Inh. Gesa Kobarg · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900

für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 
telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Schweger Immobilien
Prinzenstraße 34 · 25840 Friedrichstadt

v 04881
937255

www.schweger-immo.de ∙ schwegerimmo@t-online.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Fachliche Ausbildung 
mit kompetenter Beratung

zeichnen uns
seit 27 Jahren aus!Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Halloween
in der Bücherei 

 (rd) Halloween-Lesung für 
unsere kleinen Grusel-Leserat-
ten (Empfehlung: ab 6 Jahren) 
am Donnerstag, 28. Oktober, 
ab 17 Uhr, in der Stadtbücherei 
Friedrichstadt, Am Markt 11. 
Mehr dazu sowie zu Anmel-
dung und pandemiebedingten 
Vorgaben (3 G-Regel) unter: ht-
tps://rathaus-friedrichstadt.de/
buecherei/ oder Telefon 04881-
7884. Gruselige Grüße! Eure 
Stadtbücherei

Tannenbaumsuche zur Weihnachtszeit
 (rd) Die Stadt Friedrichstadt sucht für die Advents- und 
Weihnachtszeit zwei Tannenbäume mit einer Höhe von 5-6 m. 
Um die Besichtigung und den Transport abzusprechen, setzen 
Sie sich bitte mit dem Bauhof der Stadt Friedrichstadt unter 
der Telefon 04881-1876 in Verbindung.

Doppelkopfspielen im DGH in Seeth
 (rd) Der vom Förderverein Weißstörche in Seeth/NF e.V. für 
Freitag, 19. November geplante Doppelkopfabend muss geändert 
werden. Neuer Termin ist Freitag, 12. November im Dorfgemein-
schaftshaus Seeth. Beginn ist um 19.30 Uhr zu den bekannten Be-
dingungen. Der Ringreiterverein Seeth von 1919 e.V.  veranstaltet 
am 27. Dezember ebenfalls im Dorfgemeinschaftshaus Seeth einen 
Doppelkopfabend. Beginn ist um 19.30 Uhr zu den bekannten Be-
dingungen. Beide Vereine freuen sich auf zahlreiche Mitspielerin-
nen und Mitspieler. Es gelten die gängigen Corona-Regeln.

Die Vereinsvorstände

dem allgemeinen Baustoff- und 

fläche für Multimar-Gäste zur 

genen Rohstoff- und Baupreise 

worden, die vor der Eröffnung 

Die Eröffnung der Fischotter

attforum steht

Foto der Woche

Erntedank beim Kleingartenverein in Friedrichstadt. Das Foto 

wurde eingesandt von Hans Hansen.

Gottesdienst und
Gräbersegnung

 (rd) Am Dienstag, 2. No-
vember feiert die katholi-
sche Kirche das Fest Aller-
seelen. Dazu findet um 15 
Uhr ein Gottesdienst in St. 
Knud, Friedrichstadt statt. 
Anschließend findet die 
Segnung auf dem Remons-
trantenfriedhof und dem 
Friedhof an der Schleswi-
ger Straße statt.

Sprechstunde der Bürgermeisterin
 (rd) Da die Sprechstunde der Bürgermeisterin der Stadt Fried-
richstadt, Christiane Möller-von Lübcke, am 22. Oktober wet-
terbedingt ausfallen musste, findet die nächste Sprechstunde am  
Freitag, 29. Oktober von 9 Uhr bis 11 Uhr, für die Bürgerinnen 
und Bürger auf dem Marktplatz statt. Kommen Sie gern mit Fragen 
oder Wünschen vorbei. Sollte es stark regnen oder stürmen, findet 
die Sprechstunde im Rathaus im 1. Obergeschoss statt.

 (rd) Regelmäßig 
dienstags findet ab 
November ein Früh-
stückstreff für Mütter 
mit kleinen Kindern 
bis 3 Jahren im Ge-
meindehaus der Ev.-
Luth. Kirchengemein-
de Friedrichstadt statt.
 Hier können Mütter 
gemeinsam mit ihren 
Kindern eine schöne 
Zeit verbringen. Eine 
immer wiederkehren-
de Routine (Morgen-
kreis) gibt den Kin-
dern Sicherheit und 
sie haben einen Rah-
men sich zu entfal-
ten. Das Miteinander 
wird durch Angebote 
wie z.B. Malen und Singen und 
durch das freie Spiel gefördert. 
 Zeit für offene Gespräche 
gibt es bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee. Der Kurs wird gelei-
tet von Ombeline Eckert, Mont-
essoripädagogin, päd. Fach-
kraft, Klangpädagogin sowie 
Kursleitung für Babymassage 
und Kinderyoga. Wo: Jürgen-
Ovens-Haus, Am Mittelburg-

wall 40, Friedrichstadt. Wann: 
Immer dienstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr.
 Anmeldung: Bei der Kurs-
leitung Ombeline Eckert unter 
Tel. 01514-2046087 oder beim 
Familienzentrum unter Tel. 
04861-6175718 oder Tel. 0178-
6987249, E-Mail: familienzen-
trum-toeninng@dw-husum.de 
Veranstalter: Familienzentrum 
Tönning vom Diakonischen 

Werk Husum, Johann-Adolf-
Str. 7-9, 25832 Tönning. 
 Einen besonderen Nachmit-
tag für Familien mit Kindern 
bis 10 Jahren bietet das Fami-
lienzentrum Tönning in Fried-
richstadt an. Unter Anleitung 
können schöne Dinge gebastelt 
oder gemalt werden. Es wird 
eine Geschichte vorgelesen und 
zum Abschluss suchen die Kin-
der gemeinsam einen Schatz. 

 Für alle gibt es Kaffee, 
Tee oder Wasser und Ap-
felkuchen. Zusammen 
backen, essen und Kraft 
tanken, gemeinsam et-
was erleben und einfach 
Spaß haben, dazu lädt 
dieser Familientag ein. 
 Das Familienzent-
rum Tönning bietet die 
Familien-Auszeit kos-
tenfrei an. Materialien 
werden gestellt. Wo: 
Jürgen-Ovens-Haus, 
Am Mittelburgwall 40, 
Friedrichstadt. Wann: 
Sonntag, 5. Dezem-
ber und Sonntag, 12. 
Dezember jeweils von 
14.30 bis 17.00 Uhr 
 Anmeldung: Bei der 

Kursleitung Ombeline Eckert 
unter Tel. 01514-2046087 oder 
beim Familienzentrum unter 
Tel. 04861-6175718 oder Tel. 
0178-6987249, E-Mail: fami-
lienzentrum-toeninng@dw-hu-
sum.de 
Veranstalter: Familienzentrum 
Tönning vom Diakonischen 
Werk Husum, Johann-Adolf-
Str. 7-9, 25832 Tönning.

Angebote für Familien in Friedrichstadt



 (djd). Das Gartenjahr war 
überaus erfolgreich. Äpfel, Bir-
nen und Pflaumen aus eigener 
Bio-Ernte haben für so man-
chen genussvollen Moment ge-
sorgt.
 Damit sich die Gartenbesit-
zer auch im kommenden Jahr 
wieder an erntefrischem Obst 
erfreuen können, sollte die 
bevorstehende kältere Jahres-
zeit für einen Rückschnitt der 
Obstbäume genutzt werden. 
Denn das beherzte Kürzen der 
Äste - eher mehr als zu wenig - 
regt das kräftige Austreiben der 
Bäume an und schafft die Basis, 
damit die nächste Ernte eben-
falls reichlich ausfällt.
 Beim Obstbaumschnitt 
kommt es vor allem auf das 
richtige Timing an. Frostige Pe-
rioden sollte der Gartenfreund 
meiden, um keine Schäden an 
den Schnittstellen hervorzuru-
fen. „Abhängig von den vor-
herrschenden Temperaturen ist 
der November ein guter Termin, 
aber auch im Februar darf man 
noch schneiden“, erläutert der 
Stihl-Experte Jens Gärtner.
 Von März bis September ver-
bietet das Bundesnaturgesetz 
zum Schutz der heimischen 
Vogelwelt umfassende Rück-
schnitte. Äste von jungen Bäu-
men können getrost um bis zu 
zwei Drittel gekappt werden. 
Etwas vorsichtiger sollte man 
bei älteren Bäumen vorgehen, 
da sie sonst zu sogenannten 
Wasserschossern neigen.
 „Empfehlenswert für den 
Altbestand ist es, insbesondere 
die Krone auszulichten und lose 
Äste im oberen Kronenbereich 
zu entfernen“, so die Empfeh-

lung von Jens Gärtner. Noch ein 
Tipp: Im Häcksler zerkleinert, 
lässt sich das Schnittgut an-
schließend im eigenen Garten 
weiternutzen, zum Beispiel als 
Auflage, um die Blumenbeete 
vor Frost zu schützen. Damit 
schließt sich der Kreislauf der 
Natur auf ideale Weise.
 Besonders gut und schnell 
geht der Rückschnitt mit dem 
passenden Werkzeug von der 

Hand. Während für dünnere 
Äste eine Garten- oder Astsche-
re ausreicht, darf es für kräfti-
geres Geäst eine leichte Motor-
säge sein.
 Für Arbeiten in der Baum-
krone sind Hochentaster die 
idealen Helfer. Mit einer sol-
chen „Motorsäge am Stiel“ 
kann man mit festem Stand am 
Boden selbst starke Äste in ei-
ner Höhe von mehreren Metern 

erreichen. Akkumodelle wie der 
HTA 66 von Stihl punkten mit 
einem Arbeitsbereich von bis 
zu vier Metern Höhe und er-
möglichen zudem ein leises und 
emissionsfreies Arbeiten.
 Erhältlich sind die Geräte im 
Fachhandel, unter www.stihl.
de gibt es örtliche Adressen und 
weitere nützliche Informationen 
rund um den Garten. Ein Tipp 
noch zur Pflege von Ast- und 
Gartenscheren, Messern und 
mehr: Mit dem 3-in-1-Schärf-
werkzeug von Stihl lassen sie 
sich schnell und unkompliziert 
nachschärfen, das ergonomi-
sche Design trägt zur einfachen 
Bedienung bei.

Auch online
„Die Woche“ lesen:

www.pingel-witte-druck.de/diewoche
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Fit und Spaß
im Fahrradsattel
rd) Fahrrad fahren und Spaß 

stehen für die Lundener Fahr
radgruppe. Jeden Sonntag um 
10.00 Uhr treffen wir uns vor 
dem Lundener Schwimmbad.
Bei Nachfragen wenden Sie 
sich bitte an Norbert Glöde, Te
lefon 0172-9053655.

DRK macht mobil
(rd) Immer dienstags am 2., 

9., 16., 23. und 30. November, 
9.30 Uhr  fährt unser Bus mit 
Mitgliedern (Kosten: 2 Euro) 
zum Einkaufen nach Tönning. 

ten! Anmeldung: Antje Kelb, 
Tel. 04882-264.

Essen in
Gemeinschaft

(rd) Am 25. November, 12 
Uhr bieten wir ein Essen im 
DRK-Zentrum Lunden für 7 

einzuhalten! Anmeldung: Antje 
Kelb, Tel. 04882-264.

Hamburger Straße 69 · 25746 Heide

Telefon 0481 - 850 70 40 · info@busche-witte.de

 www.busche-witte.de

I H R  F I N A N Z I E R U N G S PA RT N E R

Finanzierungleicht gemacht!
Jetzt dasbeste Angebotsichern!

Wir finanzieren für Sie:

• Kauf oder Neubau einer Immobilie 
• Renovierung Ihrer Immobilie
• Immobilien als Kapitalanlage
• Privatkredite z.B. Auto, Reise, Hochzeit etc.
• Firmenkredite
• Umschuldung / Anschlussfinanzierung

Wir stellen Ihre Wünsche und Ziele in den 

Vordergrund und finden auf deren Basis aus 

über 400 regionalen, überregionalen und 

Online-Partnerbanken gemeinsam die richtige 

Finanzierung für Sie. 

Für unsere Dienstleistung entstehen Ihnen keine 

Kosten. Wir erhalten unsere Vergütung direkt 

vom jeweiligen Darlehensgeber.

Erfüllen
Sie sich Ihre

Träume!
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Telefon 04881-7268
Westerlilienstr. 22 · 25840 Friedrichstadt

Unsere Öffnungszeiten:Di.-Fr. 8-18 UhrSa. 8-12 Uhrjeden erstenMittw. bis 21 Uhr
auch außer Haus!

Donnerstagkreis
in Stapel

 (rd) Am Donnerstag, 28. Ok
tober um 14.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam im Gemeindehaus 
der Ev.Kirchengemeinde in Sta
pel einen Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen machen. 
Dazu lädt der DRK Ortsverein 
Süderstapel und die Kirchenge
meinde Stapel alle ein. Es gel
ten die 3 G-Coronaregeln.

Martinsfest
mit Laternelauf

rd) Die Stadt Friedrichstadt, 
der ADS-Kindergarten, der För
derverein für Jugendarbeit e.V. 

gemeinde laden am Donnerstag,  
11. November, um 18 Uhr zum 
16. Fest rund um die St. Mar

unser Fest mit anschließendem 
Umzug durch die Stadt in der 
Ev. Kirche St. Christophorus 
am Mittelburgwall 40, dabei 

Helden beleuchtet.  Der Zug 
der Kinder, mit ihren leuchten
den Laternen wird vom Spiel
mannszug Lunden begleitet. 
Die Jugendfeuerwehr wird den 
Umzug mit Fackeln einrahmen.

Jin Shin Jyutsu bei der VHS
(rd) Jin Shin Jyutsu ist eine Ergänzung zu herkömmlichen Heil

methoden, da es eine tiefe Entspannung bewirkt. Bitte bringen Sie 
Decke, Isomatte, bequeme Kleidung und warme Socken mit. Teil
nehmerzahl: 6 Personen. Termin: Samstag, 6. November, 10 bis 16 
Uhr, Rathaus Friedrichstadt, Am Markt 11; Dozentin: Tanja Qua
de; Kosten: 54 Euro, Veranstaltungsort: Rathaus Friedrichstadt, 2. 
Stock, Tel. 04841-992722.

Essen in
Gemeinschaft

(rd) Am 28. Oktober, 
12 Uhr bieten wir ein Es
sen in Gemeinschaft im 
DRK-Zentrum, Friedrich
straße in Lunden für 7 Euro 

anmelden: Antje Kelb, 
04882-264, danke.

 Am 16. Oktober wurden in 
der Gaststätte Herrngabe (Bre-
klum) von 37 anwesenden, 
stimmberechtigten Mitglie-
dern die Direktkandidat:innen 
für die Landtagswahlkreise 1 
(Nordfriesland-Nord) und 2 
(Nordfriesland-Süd) gewählt.
 Die Sprecherin Katrin Samu-
lowitz begrüßte die anwesen-
den Mitglieder und lud zum ge-
meinsamen Kaffee und Kuchen 
ein – als Dankeschön des Kreis-
verbands für den engagierten 
Bundestagswahlkampf.
 Es folgt die Vorstellung der 
Kandidat:innen für den Wahl-
kreis 1 Nordfriesland-Nord.
 Bereits im ersten Wahl-
gang konnte der amtierende 
Landtagsabgeordnete Andreas 
Tietze die Mitglieder von sich 
überzeugen und das Quorum 
erreichen. Andreas Tietze ist 
Mitglied des Wirtschaftsaus-
schusses, dessen Vorsitzender 
er seit der Landtagswahl 2017 
ist. Er ist Sprecher seiner Frakti-
on für Mobilität, Wohnungsbau 
und Tourismus und ist Mitglied 
im Petitionsausschuss.
 In seiner Bewerbungsrede 
machte er deutlich, dass er ein 
ansprechbarer Wahlkreisabge-
ordneten in Kiel ist. Gerade in 
der Coronakrise hat er mit zahl-

reichen Bürger:innensprech-
stunden und der Bereitstellung 
von vielen Informationen zu 
Hilfen der Landesregierung, 
insbesondere für die Gastrono-
mie und die Hotelerie, engen 
Kontakt zu den Menschen und 
ihren Problemen vor Ort gehal-
ten.

 Seine thematischen Schwer-
punkte liegen im Bereich Mo-
bilität (Ausbau bzw. Elektrifi-
zierung der Marschbahn und 
Radverkehr) und bezahlbarem 
Wohnraum. Mit einem Gesetz 
zum Zweckentfremdungsver-
bot wird die Landesregierung 
sicherstellen, dass der übermä-

ßigen Überführung von Dauer-
wohnraum in Ferienunterkünfte 
ein Riegel vorgeschoben wird.
Neben Andreas Tietze hatten 
sich ebenfalls Marc Reinstein 
(Langenhorn), Beate Scheele 
(Uphusum) und Imke Schwit-
ters (Sylt) den Mitgliedern zur 
Wahl gestellt.
 Den Wahlkreis 2 gewann Sil-
ke Backsen (Pellworm) eben-
falls im ersten Wahlgang gegen 
den bereits zuvor angetretenen 
Marc Reinstein (Langenhorn). 
Silke Backsen erlangte als eine 
der Klimakläger:innen 2019 ge-
gen die Bundesregierung bun-
desweites Aufsehen.
 Konsequente Maßnahmen 
gegen den Klimawandel und 
echten Naturschutz sind in Zu-
kunft auch in Schleswig-Hol-
stein wichtig, betont Silke 
Backsen in ihrer Rede. Gene-
rationengerechtigkeit und eine 
ökologische, nachhaltige Land-
wirtschaft sind für sie wichtige 
Themen, die in der nächsten 
Landesregierung stärker als 
bisher verhandelt werden müs-
sen. Sie möchte sich für eine 
Harmonisierung der drei Grü-
nen Themenkomplexe - Klima-
schutz, Naturschutz und Land-
wirtschaft einsetzen.

Karsten Bahnsen

Direktkandidaten der Landtagswahlkreise gewählt

Silke Bahnsen und Andreas Tietze. Foto: Karsten Bahnsen

Marktfrühstück

 (rd) Am
vember, 9 Uhr, bieten wir unser 
sogen. „Marktfrühstück“ (nur 
3,00 Euro pro Person) für jeder
mann im DRK-Zentrum, Fried

Klönnachmittag

 (rd) Am 5., 12., 19. und 26. 
November, immer Freitags ab 
14.30 Uhr findet der Senioren
nachmittag mit Bingospielen 
in Lunden, DRK-Zentrum, 
Friedrichstraße statt. Kaffee 
und selbstgebackener Kuchen 

habt, fährt unser DRK-Bus. Co

 Die  KULTurBRAUEREI 

laden am Samstag, 13. Novem
ber, um 20.00 Uhr zum Konzert 
mit dem Duo „Frozen North“ 
(Foto) ein.
 Das britisch/dänische Musik
duo „Frozen North“ (Eastham 
und Wells), nimmt spielend und 
auf seine charmante Weise vom 
ersten Ton an sein Publikum mit 
auf eine musikalische Folk- und 
Rockreise mit keltischen Unter
tönen.
 Easthams kraftvoller, aber 
auch leiser und einfühlsamer 
Gesang lädt zum Träumen ein, 
und sein virtuoses Spiel auf Gi
tarre, Flöte und Piano begeistert 
die Zuhörer. Das Duo spielt vor
rangig kleine intime Konzerte, 
deren Locations von kleinen 
und großen Kulturhäusern bis 
hin zu privaten Wohnzimmern 

 Die Musik von Paul und Fin
lay ist vorwiegend akustisch, 
angereichert mit einer einladen
den Mitsing-Atmosphäre und 
humorvollen Elementen. Man 
kann sich als Zuschauer mitein

genauso gut einfach zurückleh
nen, zuhören, sich entspannen 
und von Paul Easthams wunder

schönem und erdigem Gesang 

 Einlass ist ab 19 Uhr. Es wer
den kleine Speisen vom Grill 
angeboten, und im Ausschank 
sind die handwerklich gebrau
ten Biere der Mikrobrauerei 
„Schmackebräu“.

Auch wenn mit den Künstlern 

ist der Eintritt frei. Allerdings 
gilt neben dem Applaus als 
Anerkennung für die Künst
ler das Motto: „Gefällt‘s Euch 

Hut!“ 

Live-Musik in Muhl’s Gasthof Wohlde

Lesung in der ehemaligen Synagoge
(rd) Am Freitag, 29. Oktober findet in der ehemaligen Syn

agoge Friedrichstadt eine Lesung statt. Ich lese aus dem Buch 
„Das Kind zwichen den Häusern“. Es ist ein Roman, den ich 
aus der Sicht eines Kindes geschrieben habe. Es gibt viel Li
teratur über Nachkriegskindheiten. Anders ist aber, dass  hier 
nicht pauschal von der Gruppe der Nachkriegskinder geschrie
ben wird, sondern es erzählt von seinen Nöten und Freuden in 
Friedrichstadt und wie es die Alltäglichkeiten seines Lebens in 
Friedrichstadt meistert.Reiche Ernte mit der richtigen Obstbaumpflege

. . . dann senden Sie uns ihre Texte und 
Fotos an: diewoche@pingel-druck.de

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

Für unsere Sudokufreunde

 (rd) Im Frühjahr 2020 über
nahm die Corona-Pandemie 
viele Teile unseres täglichen 
Lebens. Geschlossene Schulen 
und Kindergärten, Lockdowns, 

und Haus beschränkten, Mas
kenpflicht, geschlossene Loka
le. Unser ganzer Alltag wurde 

 Viele unserer Mitmenschen 
erkrankten an dem Virus, eini

schaftliche Existenz so man
cher Bürger und Familien geriet 
ins Wanken; die Anstrengungen 
von Jahren, ja Jahrzehnten wur
den gefährdet.
 So langsam klingen die Ein
schränkungen etwas ab; aber 

vorbeigezogen. In St. Knud 
Friedrichstadt soll in einer be
sonderen Form den Opfern und 
Leidtragenden der Pandemie 

 Am Mittwoch, 27. Oktober, 
um 17 Uhr wird all das, was wir 
erlebt haben in der Form einer 
besonderen Rosenkranzandacht 
vor Maria, der Mutter Jesu, ge

jeden Tag seit dem 15. März 
2020, vor dem Altar die Coro

der Hoffnung, auch der Trau

wird. Alle sind eingeladen, an 
dieser Andacht teilzunehmen.

Nach anderthalb Jahren Corona



nen und Pflaumen aus eigener 
Bio-Ernte haben für so man
chen genussvollen Moment ge

 Damit sich die Gartenbesit
zer auch im kommenden Jahr 
wieder an erntefrischem Obst 
erfreuen können, sollte die 
bevorstehende kältere Jahres
zeit für einen Rückschnitt der 
Obstbäume genutzt werden. 

Äste - eher mehr als zu wenig - 
regt das kräftige Austreiben der 
Bäume an und schafft die Basis, 
damit die nächste Ernte eben
falls reichlich ausfällt.
 Beim Obstbaumschnitt 
kommt es vor allem auf das 
richtige Timing an. Frostige Pe

meiden, um keine Schäden an 
den Schnittstellen hervorzuru
fen. „Abhängig von den vor
herrschenden Temperaturen ist 
der November ein guter Termin, 
aber auch im Februar darf man 
noch schneiden“, erläutert der 
Stihl-Experte Jens Gärtner.
 Von März bis September ver

zum Schutz der heimischen 
Vogelwelt umfassende Rück
schnitte. Äste von jungen Bäu
men können getrost um bis zu 
zwei Drittel gekappt werden. 
Etwas vorsichtiger sollte man 
bei älteren Bäumen vorgehen, 

 „Empfehlenswert für den 
Altbestand ist es, insbesondere 

Äste im oberen Kronenbereich 
zu entfernen“, so die Empfeh

lung von Jens Gärtner. Noch ein 
Tipp: Im Häcksler zerkleinert, 
lässt sich das Schnittgut an
schließend im eigenen Garten 
weiternutzen, zum Beispiel als 
Auflage, um die Blumenbeete 
vor Frost zu schützen. Damit 

geht der Rückschnitt mit dem 
passenden Werkzeug von der 

Hand. Während für dünnere 
Äste eine Garten- oder Astsche
re ausreicht, darf es für kräfti
geres Geäst eine leichte Motor
säge sein.
 Für Arbeiten in der Baum
krone sind Hochentaster die 
idealen Helfer. Mit einer sol
chen „Motorsäge am Stiel“ 
kann man mit festem Stand am 
Boden selbst starke Äste in ei
ner Höhe von mehreren Metern 

erreichen. Akkumodelle wie der 
HTA 66 von Stihl punkten mit 
einem Arbeitsbereich von bis 
zu vier Metern Höhe und er-
möglichen zudem ein leises und 
emissionsfreies Arbeiten.
 Erhältlich sind die Geräte im 
Fachhandel, unter www.stihl.
de gibt es örtliche Adressen und 
weitere nützliche Informationen 
rund um den Garten. Ein Tipp 
noch zur Pflege von Ast- und 

und 
mehr: Mit dem 3-in-1-Schärf-
werkzeug von Stihl lassen sie 
sich schnell und unkompliziert 
nachschärfen, das ergonomi-
sche Design trägt zur einfachen 

Bestellschein ausfüllen und ausschneiden, Betrag in bar bei-
fügen, beides in einen Umschlag stecken und einsenden an:

Heider Offsetdruckerei »Die Woche«
Hamburger Straße 69, 25746 Heide

Mit 10 Euro sind Sie dabei!

Name, Vorname

Straße, Ort

Erscheinungstag

In stillem Gedenken

IMPRESSUM

Unser Anzeigenblatt
»Die Woche« 

erscheint immer mittwochs.
Telefon 0481-850700

Fax 0481-8507025
E-Mail:

diewoche@pingel-druck.de

Herstellung:
Heider Offsetdruckerei

Pingel-Witte
Hamburger Str. 69

25746 Heide

. . . für Sie aus der Region für Sie aus der Region

Fit und Spaß
im Fahrradsattel

 (rd) Fahrrad fahren und Spaß 
stehen für die Lundener Fahr-
radgruppe. Jeden Sonntag um 
10.00 Uhr treffen wir uns vor 
dem Lundener Schwimmbad.
Bei Nachfragen wenden Sie 
sich bitte an Norbert Glöde, Te-
lefon 0172-9053655.

Zuverlässige
Austräger

in Friedrichstadt 
und Lunden

gesucht!

Telefon

0481-850700
oder per Mail:

diewoche@pingel-druck.de

DRK macht mobil
 (rd) Immer dienstags am 2., 
9., 16., 23. und 30. November, 
9.30 Uhr  fährt unser Bus mit 
Mitgliedern (Kosten: 2 Euro) 
zum Einkaufen nach Tönning. 
Corona-Regeln sind zu beach-
ten! Anmeldung: Antje Kelb, 
Tel. 04882-264.

Essen in
Gemeinschaft

 (rd) Am 25. November, 12 
Uhr bieten wir ein Essen im 
DRK-Zentrum Lunden für 7 
Euro an. Corona-Regeln sind 
einzuhalten! Anmeldung: Antje 
Kelb, Tel. 04882-264.

• Kauf oder Neubau einer Immobilie 
• Renovierung Ihrer Immobilie
• Immobilien als Kapitalanlage
• Privatkredite z.B. Auto, Reise, Hochzeit etc.
• Firmenkredite
• Umschuldung / Anschlussfinanzierung

Donnerstagkreis
in Stapel

 (rd) Am Donnerstag, 28. Ok-
tober um 14.30 Uhr wollen wir 
gemeinsam im Gemeindehaus 
der Ev.Kirchengemeinde in Sta-
pel einen Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen machen. 
Dazu lädt der DRK Ortsverein 
Süderstapel und die Kirchenge-
meinde Stapel alle ein. Es gel-
ten die 3 G-Coronaregeln.

Martinsfest
mit Laternelauf

 (rd) Die Stadt Friedrichstadt, 
der ADS-Kindergarten, der För-
derverein für Jugendarbeit e.V. 
und die Evangelische Kirchen-
gemeinde laden am Donnerstag,  
11. November, um 18 Uhr zum 
16. Fest rund um die St. Mar-
tinslegende ein. Wir beginnen 
unser Fest mit anschließendem 
Umzug durch die Stadt in der 
Ev. Kirche St. Christophorus 
am Mittelburgwall 40, dabei 
wird die Geschichte unseres 
Helden beleuchtet.  Der Zug 
der Kinder, mit ihren leuchten-
den Laternen wird vom Spiel-
mannszug Lunden begleitet. 
Die Jugendfeuerwehr wird den 
Umzug mit Fackeln einrahmen.

Jin Shin Jyutsu bei der VHS
 (rd) Jin Shin Jyutsu ist eine Ergänzung zu herkömmlichen Heil-
methoden, da es eine tiefe Entspannung bewirkt. Bitte bringen Sie 
Decke, Isomatte, bequeme Kleidung und warme Socken mit. Teil-
nehmerzahl: 6 Personen. Termin: Samstag, 6. November, 10 bis 16 
Uhr, Rathaus Friedrichstadt, Am Markt 11; Dozentin: Tanja Qua-
de; Kosten: 54 Euro, Veranstaltungsort: Rathaus Friedrichstadt, 2. 
Stock, Tel. 04841-992722.

Essen in
Gemeinschaft

 (rd) Am 28. Oktober, 
12 Uhr bieten wir ein Es-
sen in Gemeinschaft im 
DRK-Zentrum, Friedrich-
straße in Lunden für 7 Euro 
an. Corona-Regeln sind 
einzuhalten! Bitte vorher 
anmelden: Antje Kelb, 
04882-264, danke.

 Am 16. Oktober wurden in 
der Gaststätte Herrngabe (Bre
klum) von 37 anwesenden, 
stimmberechtigten Mitglie
dern die Direktkandidat:innen 
für die Landtagswahlkreise 1 
(Nordfriesland-Nord) und 2 
(Nordfriesland-Süd) gewählt.
 Die Sprecherin Katrin Samu

den Mitglieder und lud zum ge
meinsamen Kaffee und Kuchen 
ein – als Dankeschön des Kreis

Bundestagswahlkampf.

kreis 1 Nordfriesland-Nord.
 Bereits im ersten Wahl
gang konnte der amtierende 
Landtagsabgeordnete Andreas 

überzeugen und das Quorum 
erreichen. Andreas Tietze ist 

er seit der Landtagswahl 2017 
ist. Er ist Sprecher seiner Frakti
on für Mobilität, Wohnungsbau 
und Tourismus und ist Mitglied 
im Petitionsausschuss.

machte er deutlich, dass er ein 
ansprechbarer Wahlkreisabge

der Coronakrise hat er mit zahl

von vielen Informationen zu 
Hilfen der Landesregierung, 

mie und die Hotelerie, engen 
Kontakt zu den Menschen und 
ihren Problemen vor Ort gehal

 Seine thematischen Schwer
punkte liegen im Bereich Mo
bilität (Ausbau bzw. Elektrifi

Radverkehr) und bezahlbarem 
Wohnraum. Mit einem Gesetz 
zum Zweckentfremdungsver

sicherstellen, dass der übermä

von Dauer-
wohnraum in Ferienunterkünfte 

geschoben wird.
Neben Andreas Tietze hatten 
sich ebenfalls Marc Reinstein 
(Langenhorn), Beate Scheele 
(Uphusum) und Imke Schwit-
ters (Sylt) den Mitgliedern zur 

 Den Wahlkreis 2 gewann Sil-
ke Backsen (Pellworm) eben-
falls im ersten Wahlgang gegen 
den bereits zuvor angetretenen 

 (Langenhorn). 
Silke Backsen erlangte als eine 
der Klimakläger:innen 2019 ge-

die Bundesregierung bun-
desweites Aufsehen.
 Konsequente Maßnahmen 
gegen den Klimawandel und 
echten Naturschutz sind in Zu-
kunft auch in Schleswig-Hol-
stein wichtig, betont Silke 
Backsen in ihrer Rede. Gene-
rationengerechtigkeit und eine 
ökologische, nachhaltige Land-
wirtschaft sind für sie wichtige 
Themen, die in der nächsten 
Landesregierung stärker als 
bisher verhandelt werden müs-
sen. Sie möchte sich für eine 
Harmonisierung der drei Grü-
nen Themenkomplexe - Klima-

und Land-

Direktkandidaten der Landtagswahlkreise gewählt

Marktfrühstück
beim DRK

 (rd) Am Donnerstag, 4. No-
vember, 9 Uhr, bieten wir unser 
sogen. „Marktfrühstück“ (nur 
3,00 Euro pro Person) für jeder-
mann im DRK-Zentrum, Fried-
richstraße in Lunden an. Coro-
na-Regeln sind einzuhalten.

Klönnachmittag
beim DRK

 (rd) Am 5., 12., 19. und 26. 
November, immer Freitags ab 
14.30 Uhr findet der Senioren-
nachmittag mit Bingospielen 
in Lunden, DRK-Zentrum, 
Friedrichstraße statt. Kaffee 
und selbstgebackener Kuchen 
stehen zur Verfügung. Wie ge-
habt, fährt unser DRK-Bus. Co-
rona-Regeln sind einzuhalten.

 Die  KULTurBRAUEREI 
Wohlde und Muhl’s Gasthof 
laden am Samstag, 13. Novem-
ber, um 20.00 Uhr zum Konzert 
mit dem Duo „Frozen North“ 
(Foto) ein.
 Das britisch/dänische Musik-
duo „Frozen North“ (Eastham 
und Wells), nimmt spielend und 
auf seine charmante Weise vom 
ersten Ton an sein Publikum mit 
auf eine musikalische Folk- und 
Rockreise mit keltischen Unter-
tönen.
 Easthams kraftvoller, aber 
auch leiser und einfühlsamer 
Gesang lädt zum Träumen ein, 
und sein virtuoses Spiel auf Gi-
tarre, Flöte und Piano begeistert 
die Zuhörer. Das Duo spielt vor-
rangig kleine intime Konzerte, 
deren Locations von kleinen 
und großen Kulturhäusern bis 
hin zu privaten Wohnzimmern 
reichen.
 Die Musik von Paul und Fin-
lay ist vorwiegend akustisch, 
angereichert mit einer einladen-
den Mitsing-Atmosphäre und 
humorvollen Elementen. Man 
kann sich als Zuschauer mitein-
beziehen lassen, sich aber auch 
genauso gut einfach zurückleh-
nen, zuhören, sich entspannen 
und von Paul Easthams wunder-

schönem und erdigem Gesang 
davontragen lassen.
 Einlass ist ab 19 Uhr. Es wer-
den kleine Speisen vom Grill 
angeboten, und im Ausschank 
sind die handwerklich gebrau-
ten Biere der Mikrobrauerei 
„Schmackebräu“.

Auch wenn mit den Künstlern 
eine feste Gage vereinbart ist, 
ist der Eintritt frei. Allerdings 
gilt neben dem Applaus als 
Anerkennung für die Künst-
ler das Motto: „Gefällt‘s Euch 
gut, werft ordentlich was in den 
Hut!“ Reiner Krauß

Live-Musik in Muhl’s Gasthof Wohlde

Lesung in der ehemaligen Synagoge
 (rd) Am Freitag, 29. Oktober findet in der ehemaligen Syn-
agoge Friedrichstadt eine Lesung statt. Ich lese aus dem Buch 
„Das Kind zwichen den Häusern“. Es ist ein Roman, den ich 
aus der Sicht eines Kindes geschrieben habe. Es gibt viel Li-
teratur über Nachkriegskindheiten. Anders ist aber, dass  hier 
nicht pauschal von der Gruppe der Nachkriegskinder geschrie-
ben wird, sondern es erzählt von seinen Nöten und Freuden in 
Friedrichstadt und wie es die Alltäglichkeiten seines Lebens in 
Friedrichstadt meistert.Reiche Ernte mit der richtigen Obstbaumpflege

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

Für unsere Sudokufreunde

 (rd) Im Frühjahr 2020 über-
nahm die Corona-Pandemie 
viele Teile unseres täglichen 
Lebens. Geschlossene Schulen 
und Kindergärten, Lockdowns, 
die unser Leben auf Wohnung 
und Haus beschränkten, Mas-
kenpflicht, geschlossene Loka-
le. Unser ganzer Alltag wurde 
auf den Kopf gestellt.
 Viele unserer Mitmenschen 
erkrankten an dem Virus, eini-
ge verstarben daran. Die wirt-
schaftliche Existenz so man-
cher Bürger und Familien geriet 
ins Wanken; die Anstrengungen 
von Jahren, ja Jahrzehnten wur-
den gefährdet.
 So langsam klingen die Ein-
schränkungen etwas ab; aber 
die Erfahrungen dieser Zeit 

sind an uns allen nicht spurlos 
vorbeigezogen. In St. Knud 
Friedrichstadt soll in einer be-
sonderen Form den Opfern und 
Leidtragenden der Pandemie 
gedacht werden.
 Am Mittwoch, 27. Oktober, 
um 17 Uhr wird all das, was wir 
erlebt haben in der Form einer 
besonderen Rosenkranzandacht 
vor Maria, der Mutter Jesu, ge-
bracht werden. Dazu wird, wie 
jeden Tag seit dem 15. März 
2020, vor dem Altar die Coro-
na-Kerze brennen. Ein Zeichen 
der Hoffnung, auch der Trau-
er und des Mitgefühls, das die 
Besucher durch die ganze Zeit 
begleitete und weiterbegleiten 
wird. Alle sind eingeladen, an 
dieser Andacht teilzunehmen.

Nach anderthalb Jahren Corona



Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 

Coppenrath & Wiese Goldstücke
tiefgefrorene Brötchen

540-g-Btl. -.88
Mövenpick Eiscreme
sortiert 900-ml-Pckg. 1.79

Persil Megaperls
sortiert Pckg. 3.99

WWF Bananen
 kg 1.49 

Spanien Clementinen
Hkl. I 1.kg.Btl. 1.99 

Deutschl. Rosenkohl
Hkl. I 1-kg-Netz 1.49 

Deutschl. Speisemöhren
Hkl. I 2-kg-Btl. -.88
Spanien

Mini-Romatomaten
Hkl. I 500-g-Eimer 1.49

Gültig von Mo., 25. 10. bis Sa., 30. 10. 2021

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  5.99

Kasseler od. frischer
Schweinebauch im Stück   kg 4.44

Kasseler Kotelett
im Stück   kg 4.44

Thüringer Mett
aus eigener Herstellung  kg 5.90

Frischer Lachsbraten
  kg 5.55

Schweinegulasch
   kg 5.99 

Schweineschnitzel
aus der Kluft   kg 7.90 

Schlemmerpfanne
   kg 6.99

Putenbrustfilet
Hkl. A   kg 9.99

1a Rinderbraten 1 kg  8.88

1a Rinderrouladen 1 kg  8.88

Rinderfilet 100 g  3.99

Meggle Butter
 250-g-Pckg. 1.29

Landliebe Joghurt
sortiert 500-g-Glas -.88 

Gut & Günstig

Käseraufschnitt
sortiert 250-g-Pckg. 1.29

Bergader Bonifaz od.
Bavaria Blue
 100-g-Stück 1.29

Wandkühlregal

Trockensortiment
Dallmeyr Prodomo
 500-g-Pckg.   4.79

Barrila Pasta
sortiert 500-g-Pckg. -.79
Maggi 5-Min.-Terrine
 Becher -.69
Funny frisch Chipsfrisch
 175-g-Btl. -.85
Ritter Sport Nussklasse
� 100-g-Tfl.�-.88
Ferrero Duplo od.
Kinderriegel Pckg. 1.49

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr, So. 11-17 Uhr

+ -.15 € Pfand

Aus unserer
Bedienungstheke:

Grünkohleintopf
hausgemacht

Portion 2.50

Erbsensuppe
hausgemacht

Portion   2.-

Cola Cola
Kombikiste

12 x 1-l-
Kiste 8.49

+ 3.30 € Pfand

Coca Cola, Fanta, 
Sprite, Mezzo Mix

1,5-l-
Flasche -.99

Obst und Gemüse

Dallmeyers
Backhus

Familienbrot
1000 g   2.80

Quarktasche
Plundergebäck mit Quarkfüllung

2 Stück 3.70

+ -.25 € Pfand

Tiefkühlkost

EDEKA
Fruchtsäfte
versch. Sorten

1-l-Fl. -.88

Saison-
Öffnungszeiten
Mo.-Sa. 7-20 Uhr

So. 11-17 Uhr

Astra Urtyp od. Holsten Edel  27 x 0,33-Liter-Kiste  8.99+ 3.66 € Pfand

Krombacher
Pilsener
24 x
0,33-l-
Kiste 9.99

+ 3.42 € Pfand

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und Reparatur
 Neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-Netzwerk/Protokollierung Rantrum


04848
201ELEKTROBETRIEBE

Professionelle Fußpflege

∙

Doppelkopfspielen im DGH in Seeth

 Seit rund einem Jahr brummt 
die Baustelle auf dem Außen-
gelände des Nationalpark-Zen-
trums Multimar Wattforum in 
Tönning.
 Als fünfte umfangreiche 
Erweiterung entsteht dort ein 
neues Ausstellungsgebäude und 
eine Freianlage für Fischotter. 
Zudem wurde das Bestandsge-
bäude um Funktionsräume ver-
größert.
 Die Koordinatorin des 
Otterprojekts in der Natio-
nalparkverwaltung, Marén 
Bökamp-Hamkens, erläutert 
den Baufortschritt: „Es ist schön 
zu sehen, wie unser Vorhaben 
immer mehr Form annimmt. 
Trotz erschwerter Bedingun-
gen, wie Wetterkapriolen und 
dem allgemeinen Baustoff- und 
Handwerkermangel, liegen wir 
nur wenig hinter dem Zeitplan.“
 Bereits abgenommen seien 
die Ausgleichsmaßnahmen für 
den Neubau, die mit einer öko-
logisch aufgewerteten Teich- 
und Wiesenlandschaft auf dem 
eigenen Außengelände neben 
der Bundesstraße 5 umgesetzt 
wurden. Das Areal wird später 
als Spazier- und Erholungs-
fläche für Multimar-Gäste zur 
Verfügung stehen.
 „Wir sind mit der Bilanz 
nach einem Jahr Bauzeit zufrie-
den. Die aufgrund der gestie-
genen Rohstoff- und Baupreise 
entstandenen Mehrkosten kön-

nen wir glücklicherweise ab-
decken“, ergänzt der Leiter des 
Multimar Wattforum, Dr. Gerd 
Meurs-Scher. Nächste Meilen-
steile auf der Baustelle seien 
der Innenausbau, wie etwa die 
großen Scheiben, die einen 
Blick in die Unterwasserwelt 
der Otterbecken bieten sollen, 
und die Weiterentwicklung der 
neuen interaktiven Ausstellung.
 Für die Aufzucht der Fischot-
ter, die später in der Anlage 
leben sollen, sorgt das Otter-
zentrum Hankensbüttel in Nie-
dersachsen, mit dem das Multi-
mar Wattforum eng kooperiert. 
In diesem Sommer sind dort 
bereits zwei Jungtiere geboren 
worden, die vor der Eröffnung 
nach Tönning umziehen wer-
den.
 „Nachdem der Eurasische Fi-
schotter in Schleswig-Holstein 
nahezu ausgerottet war nimmt 
der Bestand wilder Tiere erfreu-
licherweise wieder zu – und das 
sogar direkt in den Küstenbe-
reichen unseres Nationalparks 
Wattenmeer und in unmittelba-
rer Umgebung des Multimars“, 
freut sich Bökamp-Hamkens 
über die Entwicklung. Der Fi-
schotter sei ein idealer Bot-
schafter für den Naturschutz in 
der Nationalpark-Region.
 Gefördert wird das Bauvor-
haben der NationalparkService 
gGmbH aus Mitteln des Lan-
des Schleswig-Holstein und 

der Europäischen Union. Das 
Projekt ist Bestandteil der ITI 
(Integrierte Territoriale Investi-
tionen) Westküsteninitiative des 
Landes unter dem Projektdach 
„NATOURWERT“. Darüber 
hinaus wird es durch die Nati-
onalpark-Stiftung unterstützt. 
Die Eröffnung der Fischotter-
anlage ist für das Jahr 2023 ge-
plant.
 Die Fischotteranlage und das 
naturnahe Außenareal werden 
das Zentrum um ein attraktives 
Outdoorangebot bereichern.
 Infos: Nationalpark-Zentrum 
Multimar Wattforum, Dithmar-
scher Straße 6a, 25832 Tön-
ning, Infotelefon 04861 96200.
www.multimar-wattforum.de

Alina Claußen

Rohbau der Fischotteranlage am Multimar Wattforum steht

Sind zufrieden mit dem Baufortschritt der Otteranlage: Projektleiterin Marén Bökamp-Hamkens (mi.), 

Multimar-Leiter Gerd Meurs-Scher (re.) und Bauleiter Nils Tolk.

Gottesdienst und
Gräbersegnung

seelen. Dazu findet um 15 

Anschließend findet die 

Sprechstunde der Bürgermeisterin

terbedingt ausfallen musste, findet die nächste Sprechstunde am  

oder Wünschen vorbei. Sollte es stark regnen oder stürmen, findet 

dienstags findet ab 

stückstreff für Mütter 

 Zeit für offene Gespräche 
gibt es bei einer Tasse Kaffee 

 Für alle gibt es Kaffee, 


